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Editorial

Das Jahr 2022 war f r das KIFF ein besonderes: voller
Arbeit, berraschungen und schliesslich einem Erfolg.
Am 27. November stimmte die Aarauer Bev lkerung mit
75,7%f rdiefinanzielle Unterst tzungunseresNeubau-
projekts. Das war ein grandioser Zuspruch f r ein KIFF
f rzuk nftige Generationen.

Zuvor hattenalle st dtischenParteien (ausserdie
SVP) offiziell ein JA empfohlen. Dass die B rgerinnen
undB rgereinerKleinstadtsichsoentschiedenf reinen
Kulturbetrieb aussprechen, gerade in schwierigen Zeiten
wie diesen, ist alles andere als selbstverst ndlich. Wir
verstehen diese Abstimmung deshalb nicht nur als ein
Zeichen der Wertsch tzungf rdie vergangenen Jahr-
zehnte «Kultur in der Futterfabrik», sondern auch als
Verpflichtung, unser Neubauprojekt mit voller Energie
und bestem Wissen und Gewissen ans Ziel zu bringen.
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Mitdem Verdikt des Aarauer Stimmvolks und dem
Engagement des Kantons sind rund 94% der Projekt-
kosten gedeckt. F r die restlichen 6% oder 1,8 Millio-
nen Franken sammeln wir mittels Stiftungen, Sponso-
ren,G nner:innenund einem grossen Crowdfundingim
November. Dabei werden wir auch auf eure Unterst t-
zung angewiesen sein.

Wirwerden den UmbruchimKIFFindenn chsten
Jahren auch nutzen, umeine Diskussion ber die Zukunft
von (Popul r)Kulturund Kulturh usernim Allgemeinen
und dem KIFF im Besonderen zu initiieren. Dazu laden
wir euch schon jetzt ein.

Dochzur ckzumvergangenenJahr:ImFr hling erlebte
das KIFF-Team eine Reihe an Personalwechseln. Dank
geb hrt den beiden Co-Gesch ftsleitenden Nadia
Zancchiund OliDredgef rihrjahrelangesEngagement.
Dank ihrer Unterst tzung konnte aus dem einschnei-
denden Umbruch, den die Corona-Pandemie nicht nur
f rsKIFF, sondernf rdie ganze Kulturbranche bedeu-
tete, ein Aufbruch gemacht werden. Mit der neuen
Gesch ftsleitung bestehend aus Simon Kaufmann und
Daniel Kissling, die voller Tatkraft, Verantwortungsbe-
wusstsein und Ideen stecken, ist das KIFF bereit f rdie
Zukunft. Mit Moritz Gemperli und Roger Lehner (Pro-
gramm),SvenM ller (K che), AndreasLeu (Stv. Gastro)
und Alexandra Siebert (kulturd nger) verst rken seit
letztem Jahr zudem Menschen unser Team, die nicht
nurinihrenjeweiligen Gebieten ber einriesiges Know-
How verf gen, sondern mitdem KIFF und auch mitdem
Kulturplatz Aarau seit Jahren fest verbunden sind.
Ebenfalls Wechsel gibt es im Vereinsvorstand zu
vermelden. Ander GV 2023 verabschieden sich Dorette
Kaufmannund NicolaM llernachlangj hriger, intensi-
ver Arbeit. ber 10 Jahre durfte das KIFF insbesondere
von Dorette Kaufmanns Erfahrung und Fachwissen in
Kulturf rderungund -politik profitieren,w hrend Nicola
M ller uns seit 2015 sowohl mit juristischem als auch
politischem Rat zur Seite stand. Beide haben das KIFF
stark mitgepr gt und nicht zuletzt f r den positiven
Fortschritt unseres Neubauprojekts einen unsch tz-
baren Beitrag geleistet. Ganz herzlichen Dank f r die
gute Arbeit und das immense Engagement f rs KIFF.

Obwohl uns das Neubauprojekt bis zu seiner geplanten
Er ffnung im September 2026 noch viel besch ftigen
wird, gilt es selbstverst ndlich weiterhin dem «norma-
len» Betriebinunserer alten, aber geliebten Futterfabrik
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Sorge zu tragen und mit gewohntem Elan aufrecht zu
erhalten. Das vergangene Jahr zeigte, dass wir auch
in dieser Hinsicht mehr als zuversichtlich seind rfen.
Umso mehr, da 2022 f r die gesamte Kulturlandschaft
ein herausforderndes war. Sechs ausverkaufte Shows
alleine im ersten Halbjahr 2022 zeigten die Sehnsucht
des Publikums nach dem gemeinsamen Live-Erlebnis
und mitdem Konzertvon Annenmaykantereith ttenwir
den Saalwahrscheinlichzehnmalf llenk nnen. Schwie-
riger zeigte sich die Situation hingegenf rkleinere Ver-
anstaltungen. Besonders noch unbekannte Formationen
leiden unter der viel zitierten Corona-Absenz.

Diesennoch zu entdeckenden Perlen eine Plattform
zu bieten und miteinem neuen Publikum zu verbindeniist
eine der Herausforderungen, der sich das KIFF bewusste
stellte und auch in Zukunft stellen wird. Denn wir sind
nochimmer berzeugt, dassgute Musikund ihrgemein-
sames Erleben Zukunft haben. Auch deshalb werden bis
zur Sommerpause XX Konzerte, XX Partiesund XX Klein-
kunstveranstaltungen berdie KIFF-B hnengegangen
sein und sind bis Ende Jahr bereits XX weitere geplant.
Wir freuen uns auf die Zukunft, die wir jetzt gemeinsam
angehen und auf viel gute Musik und Momente w h-
renddessen im KIFF. Lasst euch davon inspirieren und
kommt vorbei!

F rden Vorstand und das Team

Gisela Roth,
Pr sidentin KIFF
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EIN JAHR Abend und Themen aus dem Jahy 2022 mklusive der
FUTTERFABRIK Zeinen Mitgheder dos Betrispsteams: oo

. Februar

Jahresr ckblick
Die Futterfabrik ffnetihre T ren wieder. Mit Zertifi-

Ploho, Callejon, Oracle Sisters. Drei tolle Bands, von kat, Contact Tracing und viel Desinfektionsmittel, aber
k hlem Wave aus Russland ber deutsche Metalco- immerhin. Sonnenstrahlen am Horizont, Tauwetter in
re-Klassiker bis zu unbeschwertem Indie Pop de Patris. der Kulturbranche.

Klingt alles superspannend und ihr nervt euch grad,

dass ihr das verpasst habt? Habt ihr nicht, denn leider _Februar

schaffte es am Ende keiner dieser Acts zu uns ins KIFF.

Masken, Zertifikate und eben auch reihenweise Alle Massnahmen (die die Kultur betreffen) werden auf-
abgesagte Veranstaltungen, das alles wirkt schon fast gehoben. Die Nachwehen der Pandemie sind damitaber
wiederauseiner| ngstvergangenenZeit.ZuBeginndes noch lange nicht vorbei. Konzerte werden immer noch
KIFF-Jahres war genau das alles aber noch tonange- fast h ufiger abgesagt als regul r durchgef hrt (die
bend oder ebentonabstellend. Im Januar noch komplett letzte wegen der Pandemie verschobenen Show f h-
geschlossen, begannen die Scheinwerferim Februar ver- renwirim M rz 2023 durch). Und finden die Konzerte
halten hoffnungsvoll zu leuchten, bisim M rz dann die danntats chlich statt, tauchen reihenweise Menschen
N chte endlichwieder solautund lange wurden wie vor trotz gekauftem Ticket nicht auf («No Shows» lautet der
der Pandemie. Fachausdruck daf r).

Seither wie eh und je: «Alles bleibt anders»! 2022, das M rz

Jahr der R ckkehr der Live-Kultur, kann sicher noch

nicht als «xnormal» bezeichnet werden. Vielmehr war DasKIFF gastiertin der Aarauer Stadtkirche. Mitseinem
es ein Jahr des Wieder-Fahrt-aufnehmen, des Einpen- Akkordeon entfacht Mario Batkovic einen so einneh-
delns. Der sog. Konzert-Stau begann sich aufzul sen, menden wie umwerfenden Klangsturm und wird 2023
bescherte dem KIFF dabei zwar sechs ausverkaufte u.a.genauf rsolche PerformancesvomBundesamtf r
Shows innerhalb von drei Monaten, gleichzeitig aber Kultur mit dem Schweizer Musikpreis ausgezeichnet.
auch einen regelrechten Overkill an Mega-Shows und

Festivals, gegen ber denen kleinere, junge oder for- M rz

derndere Acts oftdas Nachsehen hatten. Und wennman

den Besuch einer intimen Show berhauptin Betracht Roger Lehner (Booking): «Most memorable Dayf r
zog, dann spontan, heisst: Nutzten bis vor der Pande- michwarwohldie SternsnupsimM rz. Arbeitenan
mie bis zu 95% der Besucher:innen den Vorverkauf, ent- der Bar, umgeben von den wundervolilsten Men-
scheiden sich heute bis zur H Ifte f r die Abendkasse. schen. Tanzen und Lachen und zwischendurch ein
Planungssicherheit ist anders. kleines Auflege-Intermezzo. Das war gross! <3»
Doch genug gejammert! Dass sich die Gewohnheiten M rz

des Publikumsver nderngeh rtgenausodazu wie die

wechselnden Musikgeschm cker und was von 2022 bei Ausverkaufte Show #1: Stereoluchs!

allen Herausforderungen vor allem h ngen bleibt, das

ist das bereits erw hnte Wiederaufleben des gemein- . April

samen Konzerterlebnisund eine Futterfabrik, die wieder

mit voller Kapazit tdas macht, was sie kann und liebt: Ausverkaufte Show #2: Lo & Leduc!

grosse Musik und lange N chte nach Aarau bringen!
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. April
Ausverkaufte Show #3: Hecht!

. Mai

«Alles neu, macht der Mai», so sagt man allenthalben
und 2022 stimmt das auch f rs KIFF. Daniel Kissling
(ich) beginnt als neuer Co-Betriebsleiter, Sven M ller

bernimmtin der K che, Andreas Leuwird H ter der
Flaschen (Stv. Leitung Gastro) und ein neues Book-
ing-Team bestehend aus Moritz Gemperli und Roger
Lehner beginnt das KIFF-Programm zu pr gen, wobei
die beiden in anderen Funktionen bereits im Haus ein-
und ausgehen.

. Mai

Ausverkaufte Show #4: Annenmaykantereit!
(und zwar so schnell, dass noch nicht mal alle Aktivist:in-
nen davon erfahren hatten.)

ViviWagner (Gastro): «<Nach der gef hitjahrelan-
gen Corona-Stille im KIFF durften wir endlich wie-
der mal einen ganzen Truckload an Cases schlep-
pen, eine Unmenge an Tickets scannen und dann

einewunderbare Showineinemtosenden Saal erle-
ben! War nicht nur toll, sondern auch bittern tig.»

. Mai

Ausverkaufte Show #5: Jeremias!

Daniel Kissling (Co-GL): «Schon am Nachmittag
sitzen sie im Schneidersitz auf dem Asphaltund als
dann Stunden sp ter die deutschen Pop-Youngs-
tersaufder B hnestehen, gibtesf rdie ber500
Teenies kein Halten mehr. Und pl tzlichd mmert
mir: F rviele vonihnen wird das das erste richtige
Club-Konzert berhauptgewesensein.Eine Erfah-
rung f rsLeben, gemachtim KIFF.»

.Juni

Moritz Gemperli (Booking): «Spontaner Favorit war
f rmichder 3.6.: Nach einem langen TagimB ro
direktins Foyer stolpern und weggeblasenwerden
vonder Liveshowvon DeltaSleepw hrendim Saal
Alcest & E-L-Rdr hnen.»
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.Juni

Kathrin H seli (Kommunikation): «Eines meiner
Highlights im 2022 war definitivdas Sommer-Ak-
tivist:innen fest: magische Menschen, saugute
Stimmung, | ssige Band, gigantisches Gurgeln
und famoses Futter.»

.Juni

Ausverkaufte Show #6: The Dead South!

Juli

Eigentlich macht das KIFF Sommerpause. Eigentlich,
weil letztes Jahr dann eben doch nicht. Von der Telli
z geltenwirhochinsgr neHerzderlnnenstadt. Vonder
Stadtbibliothek aus «s nneleten» das «KIFF im Park»
bisindie lauen Abendstunden. Neben Kaffee, Rosgund
Piadine ebenfalls im Angebot: Konzerte von u.a. Domi
Chansorn und Wortkunst.

. August

Mit40 Ja- zu 7 Nein-Stimmen bei O Enthaltungen stimmt

der Einwohnerrat Aarau dem Verpflichtungskredit zur

Unterst tzung des Neubauprojekts KIFF 2.0 zu. Einkla-
res Bekenntnisderst dtischen Politik zur (Pop)Kultur, ein

sch nesundwichtiges Zeichender Anerkennung f rdie

letzten Jahrzehnte Kultur in der Futterfabrik.

. September

Wild soll es damals zu und hergegangen sein, vor Jahr-
zehnten, wenn sich die IG Rock und die IG World bers

KIFF-Programm austauschten. Beziehungsweise darum

zankten, wer wann den Saal f rihre pr ferierte Musik

kaperndurfte. Inden letzten Jahrenistdie programma-
torische Mitarbeitim KIFF leider etwas zur ckgegangen,
fand im professionalisierten Betrieb nur noch punktuell

Platz. Mitder Gr ndung (oder Wiederbelebung?) der 1G

Programm sollendie Ideen, Vorlieben und Entdeckungen

der Aktivist:innen wieder st rker ins KIFF-Programm

einfliessen, nicht zuletzt auch als Echo-Raum f r die

angestellten Programmverantwortlichen. Denn: Mehr

Ohrenh ren mehr!
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. September:

Vorhangauff rDieunertr glicheLeseb hnedesSeins!

Das KIFF wagt sich nicht zum ersten Mal in die Gefilde

des SpokenWords und des Poetry Slams, doch erstmals

soll eine regelm ssige Veranstaltungsreihe der vorge-
tragenen Wortkunst eine Plattform bieten, die ihr im

Aargau bisher gefehlthat. Nach einer Saison zugegeben

immer noch ein Geheimtipp, freuen wir uns trotzdem

bereits auf Staffel 2 ab Herbst im Kulturhaus deines

Vertrauens!

. Oktober:

Ausverkauft #6: Wage War & The Devil Wears Prada!
(und gleichzeitig spielte im Foyer die britische Post Punk-
Band Public Display of Affection vor nur einer handvoll
Leute, aberwaren f r mich dennoch eine der fulminan-
testen Entdeckungen des KIFF-Programms 2022)

. Oktober:

Ausverkaufte Show#7: Fabio Landert (Comedy im KIFF)!

. Oktober:

Ausverkaufte Show #8: Blond!

. Oktober:

Jil Heyer (KIFF 2.0): «Boogie Belgique mein KIFF
Musikmoment 2022. Hatte die Experimental Hip-
Hop- und Swing Hop-Band schon ne Weile im Ohr
und siehe da, waren sie unverhofft live auf der
KIFF-B hne. Merci KIFF!»

. November

Seve Stirnemann (Technik): «Highlight: Foreign Air
im Foyer mischen zu d rfen. Sie sind seit Jahren
in meiner Playlist, hab dann aber erst sehrsp t
gecheckt, dass sie im KIFF spielen. Zu meinem
Gl ck hatten sie dann auch noch keinen Tonmen-
schen dabei. DREAM!»

.November:

Sevi Horn (Produktion): «Mein sch nster KIFF-
Abend 2022 war die Being as an Ocean Show im

8 Jahresr ckblick

Saal. Einer meinerbesten Freunde halft mirspontiin
der Produktion aus und somit betreuten wir zusam-
men eine Band, die uns beide schon sehr lange
begleitet. Zus tzlich war die Show gross sowie die
Produktion angenehm und dankbar. Keine Selbst-
verst ndlichkeit bei Bands dieser Gr sse.»

. November:

Ein Datum das bereits jetzt in die KIFF-Geschichte
eingegangen ist. Ganze 75,7% der stimmberechtigten
Aarauer:innen sagten an diesem historischen Sonntag
n mlich «JAzumKIFF» und gabendamitderst dtischen
Unterst tzung unseres Neubauprojekts KIFF 2.0 ihren
Segen.

Thomas Fehlmann (Technik): «Nach 1.5-monati-
ger Abwesenheit direkt vom Tourbus an die Sie-
gesfeier der Abstimmung f rs KIFF 2.0. So kommt
man gerne nach Hause!»

. Dezember:

Denise Seiler (Administration): «Die erste Aus-
gabe von BASS, der Jump Up-Reihe des Labels
JUR RECORDS, ist mir besonders in Erinnerung
geblieben. Das Set des britischen Produzenten
und Urgesteins DJ Hype war mein Highlight des
Abends. Tiefe Basslines und schnelle monotone
Breakbeats all nightlong!!»

. Dezember:

Simon Kaufmann (Co-GL): «Bester KIFF-Tag 22?
War das Konzert der Metalcore-Band Bleed From

Within aus Glasgow. Nachdem wir die Band bereits

dreimal als Supportim KIFF auftreten lassen durf-
ten, war im 2020 endlich mal eine Headliner-Tour
angedacht. Leider hat uns die verda... Pandemie

einen Strich durch die Rechnung gemacht. Das

Konzert musste dann insgesamt 4 (!!!) Mal ver-
schoben werden, bis die Band dann endlich am

13.12.2022 vor gut gef lltem Haus aufderB hne

stand und mehr als ablieferte. Fazit: Covid-Pan-
demie 4 Punkte : KIFF 5 Punkte!»
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. Dezember:

Der erste KIFF-Silvester seit Jahren, seit vor der Pande-
mie. Ansonsten keine spezielle Vorkommnisse und viel-
leichtgerade deshalb ein gar nicht so unpassendes, ver-
s hnlichesEndef reinJahr, dasim Ausnahmezustand

gestartet, neue Herausforderungen ebenso gebracht

hatwie frischen Wind und dannim November miteinem

fulminanten, zumindestf rsKIFFundvielleichtauchf r

Aarau historischen Abstimmungssonntag seinenH he-
punkt gefunden hatte.

Und ?

Soweit so gut. Soweit so erwartet. Soweit so doch wie-
der ganz anders. Mit tollen, lauten, langen, vollen und
hin und wieder auch mal weniger vollen, aber fast aus-
nahmslos tollen Shows. So auf jeden Fall das Fr hjahr

und der Herbst wird, das versprechen wir euch, noch
besser!

Daniel Kissling

Gesch ftsleitung
& KIFF-Team
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VORSTAND
2022

Ursula Byland Thomas Gisin Dorette Kaufmann
Freiwilligenarbeit Infrastruktur und Kulturpolitik
Technik

ey . e\
Joshua Kubrak Ursula Byland
Finanzen Aktuar und EDV Freiwilligenarbeit

NicolaM ller Sasha Niffeler Gisela Roth
Juristische Anliegen Programm Pr sidentin und
und Fundraising Personal
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TEAM
2022

N = L
Claudio Keller Roger Lehner Moritz Gemperli
Leitung Programm Programm Programm
bis 30.03.2022 ab 01.04.2022 ab01.04.2022

)

Kaitan Baumann Oliver Dredge SophieD rr Mona Marro Alana Brown Denise Seiler

Praktikant Technik GL Programm/ Projektleitung Praktikantin Praktikantin Administration und
Projektleitung KIFF 2.0 Kulturd nger Kulturmanagement Kulturmanagement Produktion
bis 31.01.2022 bis 30.03.2022 ab 01.08.2022

Alex Siebert Thomas Fehlmann KathrinH seli Seve Stirnemann Viviane Wagner . Nadia Zanchi

Projektleitung Technische Leitung Marketing & Technische Leitung Leitung Gastronomie GL Komm./ Personal
Kulturd nger/ Unterhalt Kommunikation Veranstaltungen und Freiwilligenarbeit

ab 01.01.2022 ab 30.03.2022

7

i5. )

JI Heyer ) Severin Horn Simon Kaufmann " Daniel Kissling - Thomas Meyenberg Sven M ller
Fundraising KIFF 2.0 Leitung Produktion GL Finanzen/Betrieb GL Komm./ Personal Leitung K che Leitung K che
und Freiwilligenarbeit bis 30.03.2022 ab 01.04.2022

ab 01.05.2022
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KENNZAHLEN 2022

Jahr Umsatz Eigenfinanzierungsgrad
ohne Neubauprojekt . %
mit Neubauprojekt . %

Entsch digung aufgrund der Corona-Pandemie

Kanton Aargau

Kurzarbeit

Total

Subventionen KIFF

Kuratorium

Stadt Aarau

Kanton Aargau

Total

Subventionen Neubau

Stadt Aarau

Stadt Aarau

Subventionen f rProjekt kulturd nger

Kanton Aargau

14

VERANSTALTUNGEN

Genre 2022 Besucherinnen
Hiphop

Drum n Bass

Electro
Rock/Pop/Songwriter
Jazz/Blues
World/Balkan

Indie

Ska/Punk

Metal/ Post & Prog
Reggae/ Dancehall
Musik allg./Parties
Gothic

Theater/ Comedy

Literaturveranstaltungen

Andere bzw. Vermietungen

Total Veranstaltungen

Tickets im VVK
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MIT POWERPOINT-
PRTSENTATIONEN,
LUFTBALLONS
& UNZ HLIGEN
KIFF-HELD INNEN
ZUM ERFOLG

An Sonntagmorgen herrscht im KIFF normalerweise
kaum bis gar kein Betrieb. Vielleicht macht die Putz-
crewdasHauswiederfitf reine Metal-Showam Abend.
Vielleicht schlurfteine Band, das Konzertvom Vorabend
noch in den Knochen, vom Backstage zur Dusche oder
eine andere Band nutztden Saalf reine B hnenprobe.

Am Morgen des 27. November jedoch brummt die
altehrw rdige Futterfabrik wie ein alter Lampendimmer:
Das Foyer zeigt sich gelb-schwarz geschm ckt, auf sei-
ner Theke, wo sonst das Bier den Besitzer wechselt, pr -
sentieren sich Zopf, Bircherm esliund K seplatte. Die
Stimmung unter den ber 50 Mitgliedern der KIFF-Fa-
milieistvorsichtig zuversichtlich, aber trotzdem nicht frei
von Nervosit t. Immerhin entscheidet dieser Tag dar -
ber, ob die Arbeit, der vergangenen Wochen, Monate,
jaJahre vergebens war oder nicht.

Noch vor dem Mittag dann die erl sende Nach-
richt: Mit berw Itigender 3/4-Mehrheit sagen die
Aarauer:innen «JA zum KIFF» und damit zur finanziellen
Unterst tzungunseres Neubauprojekts durch die Stadt.
Dass sich die Zukunft des KIFF einmal an einem Sonn-
tag Morgen entscheidenw rde, dash ttenvoreinigen
Jahren wohl noch die wenigsten erwartet.

Der Sommer des Lobbyings

berhaupt wirbelte das KIFF 2.0 2022 den angestamm-
ten «KIFF-Rhythmus» geh rig durcheinander. Nach der
Fertigstellung des definitiven Bauprojekts Ende 2021,
ging es im vergangenen Jahr vor allem darum, eben
dieses Projekt der ffentlichen Hand, sprich dem Kan-
ton und der Stadt schmackhaft zu machen. Und zwar
so schmackhaft, dass sie je rund 10 Millionen und somit
insgesamt 2/3 der Gesamtkosten bernehmenw rden.

17 KIFF2.0




Hautnah durften wir dabei miterleben, wie langsam
die sprichw rtlichen M hlen der Politik auch in Reali-
t tmahlen. Ende Juni sagte der Aarauer Stadtrat JA,
Ende August dann der Kanton und der Aarauer Einwoh-
nerrat. Dazwischen anstelle der traditionell ereignislo-
sen KIFF-Sommerpause: zwei Monate Lobbying. Zwei
Monate gef IIt mit Sitzungen, Erkl rungen, Vortr gen
und gef hlt 15 verschiedenen, immer wieder angepass-
ten Versionen unserer Power Point-Pr sentation zum
KIFF 2.0.

Dasssich der Einsatz gelohnt hatte, zeigte die Ein-
wohnerratssitzungvom 22. August: Mit40 zu 7 Stimmen
stimmte der Einwohnerrat der Vorlage berdeutlich zu.
Ein Entscheid, den die anwesende KIFF-Delegation nicht
ohne Applaus und Jubelschreie stehen lassen konnte,
obwohl auf den Zuschauerr ngen eigentlich geschwie-
gen werden muss.

Ein gelb-schwarzer Herbst

Nur zwei Wochensp terstartetenwirdannindien chste
Phase: den Abstimmungskampf. Denn nach den Gew hl-
ten mussten wir nun auch noch die W hlenden, die
Stimmbev lkerung berzeugen und vor allem mobili-
sieren! Dass uns Letzteres gelang, lag nicht zuletzt an der
Dynamik, die sich im vergangenen Herbst entwickelte.
Waren bei der Konzeption noch gerade eine handvoll
Leute involviert, standen am Ende dutzende Held:innen
mit ihrem Kopf, Namen, Engagement ein f rs KIFF.

18 KIFF2.0

Die Abstimmungskampagne in Zahlen:

63 Video-Testimonials

150inder Stadt wehende «JA zum KIFF»-Flaggen
15 000 von Hand in Briefkasten verteilte Info-Flyer
500 aufgeblasene und verteilte Ballons

300 selbstgemachte Ansteck-Buttons

1 Podiumsdiskussion im Stadtmuseum

8 offizielle Argumente f rein neues KIFF

Und 2023? Endspurt bis zum Baustart!

Mit der erfolgreichen Abstimmung startet das KIFF 2.0
mit R ckenwind in die n chste Phase. In dieser passie-
ren gleich mehrere Dinge parallel. Bereits im Dezember
haben unsere Architekten von Enzmann Fischer Partner
AG ihre Arbeit wieder aufgenommen, um wie geplant
Ende M rz 2023 das Baugesuch einreichen zu k nnen.
W hrend dieses von der Stadt gepr ftund dann ffent-
lich aufgelegt wird, wird es bei der Realisation konkre-
ter. Materialien, erneutes berpr fen, Ausschreibungs-
programm. Der Baustart anfang 2024 ist noch immer
anvisiert.

Gleichzeitig darf man nicht vergessen. Wir haben
«erst» 94% der budgetierten Kosten beisammen. 1,8 Mil-
lionen m ssen wir noch auftreiben. Daf rsetzen wir auf
Stiftungen, Sponsoringsund  aufein grosses Crowdfun-
ding im November! 500 00O Franken wollen wir damit
einspielen. Damit handelt es sich um eines der gr ssten
Crowdfundings, die in der Schweiz je gemacht wurden.

Wirwerden also wieder eine Kampagne lancieren.
Wir werden also wieder erkl ren, wie grossartig der
Neubau werden wird. Und: Wir werden vor allem wie-
dereuch brauchen! Nurmiteurer Unterst tzung, eurem
Elan und nicht zuletzt mit eurem Netzwerk werden wir
die Menschen vom KIFF 2.0 berzeugen so, wie wir
es zusammen im 2022 schon einmal geschafft haben.

Jill Heyer
Fundraising KIFF 2.0
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SHOW & TELL
DIE ATELIERS IM KIFF

=n (N

Vielseitig bespielbar Beletage

Der Kunstraum Beletage im Atelierturm ging 2022
bereits in seine 3. Saison. Trotz Corona und zeitweise
frostigen Temperaturen konnte das Programm ohne
Unterbruch durchgef hrtwerden.

Den Auftakt machte im M rz die Ausstellung der
Abschlussarbeiten des Schwerpunktfachs BiG der beiden
Aarauer Kantonsschulen. Die lichtdurchflutete Beletage,
erg nztdurchden«Dark Room» Fabrikpalast, botRaum

20 Ateliers

f rdie Erstlingswerke angehender Gestalterinnen.

In der Mai-Doppelausstellung traten die Arbeiten von
Anna Sommer und ihrem Lebenspartner Yves Noyau
in einen spannenden Dialog. Beide sind schweizweit
bekannte Grafikerlnnen und lockten dementsprechend
ein zahlreiches Publikum in den Atelierturm. F reinen
akustischen Genuss innerhalb der Ausstellung sorgte
das Experimental Noise Trio «Die Blusen».

Sparten bergreifendes konnte in der Juni-Aus-
stellung bewundert werden. Stephan Lichtensteiger,
bekannt durch das Aarauer Konzeptb ro Fischteich,
zeigte unter dem Titel «Spheres» seine Lochkamera-Auf-
nahmenderT nzerin Sophie Vergtres. Ander Vernissage
und am Werkgespr ch fanden zus tzlich Live Perfor-
mances statt.

Im August schliesslich setzte sich das Duo Sarna-
wirz, komplettiert durch Timo Ullmann, mit der Digita-
lisierung und K nstlicher Intelligenz auseinander. So
konnte man unteranderem in einem eigens eingerichte-
tenWohnzimmer miteinem Chatbotin den Dialog treten.

Vomk nstlerischen Standpunkt her wurde die Sai-
son 2022 der Vision eines vielseitig bespielbaren Projek-
traums vollauf gerecht. Die Bandbreite der Produktio-
nen gefiel dem Stammpublikum und lockte auch neue
kunstinteressierte Besucherlnnen an.

Leider traten Ende Saison Alexandra Siebert und
Roberta Nembrini aus aus dem Team zur ck. F rihren
ehrenamtlichen Einsatz, insbesondere im Bereich der
Grafik, danken wir ihnen herzlich. F r die Weiterf h-
rung ihres grafischen Konzepts konnten wir die visuelle
Gestalterin Rose M ller gewinnen.

DasBeletage Team: Sabine Tr b, Otto Grimm, RolfLenzin
Lost and Found Rolf Lenzin

Seit 1990 nutze ich nun mein Atelierim 1. Stock des Ate-
lierturms, was bedeutet, dass ich mich schon mein hal-
bes Leben lang in der Kulturfabrik engagiere. Im Jahr
2022 war ich auch zu Zeiten aktiv, w hrend denen der
Kulturbetrieb im Veranstaltungsteil coronam ssig noch
eingestellt, das Haus dementsprechend still war.

Im bildnerischen Bereich arbeitete ich haupts chlich
an meinen Acryl- und Ibildern, sowie mit der Technik
der Hinterglasmalerei. Unter dem Titel «Lost and Found»
konnte ich beide Werkgruppen in einer Einzelausstel-
lung inder Arnold Galerie pr sentieren. Dar ber hinaus
fanden regelm ssig Bandproben mit den Formationen
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«Renata Friederich Don t Smoke In Bed» und «The Honey-
moaners» statt.

Nutzen und Zwischennutzung
Petra Njezic

In der ersten Jahresh Ifte 2022 durfte ich die Beletage
in einer kurzen Zwischennutzung mein Atelier nennen.
Dortsind grosse Malereien entstanden, dieich Ende Jahr
inder Jahresausstellung im Aarauer Kunsthaus ausstel-
lendurfteundeinenF rderbeitrag erhalten habe. Mein
kleines Atelier ganz oben war und ist Arbeitsfl che und
Lagerzugleich. 2022 sind dorteinige kleinere Malereien
entstanden. Es wird eng.

Chlizusammen SabineTr b
und Iris Rampini

Vor einiger Zeit ist im 3. Stock Iris Rampini eingezogen.
Nun teilen wir es. Wir arbeiten beide regelm ssig dort,
auch im Winter. Ab und zu treffen wir uns zuf llig und
schwatzen chli zusammen, oder diskutieren unsere
Werke. Manchmal machen wir auch ab, dann aber
meistens in der Stadt. Im Atelier steht unsere Arbeitim
Zentrum Dasistwunderbar.

Petra Njezic's Schaffen w hrend
der Zwischennutzung der Beletage.
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GANZ VIEL
«SEX & CANDY»

Praktikumsbericht

Im August 2022 startete ich mein Praktikum. Mit Aus-
nahme von ein paar wenigen Metal Shows war das Haus
noch sehr ruhig. Im September nderte sichdas.B ro-
arbeit mitlauten B ssen von oben, Band-Geschw tze
vom Backstage nebenan und ganz viel «Sex & Candy»,
dem Lieblingssong unseres Haustechniker Seve, im Hin-
tergrund wurden Alltag.

Kurz nach Saisonstart hatte ich meine erste Ein-
f hrunginsn chtliche Konzertleben und betreute das
Konzert der schwedischen Band Movits!. Bierf ssli aus-
wechseln, ganz viel Lift fahren und «bitte b tti d Suisa
Liste no usf lle» waren da noch ganz neu f r mich, wur-
den aber schnell zur Gewohnheit. Der besagte Abend
jedenfalls war ein voller Erfolg und die Band zeigte sich

usserst dankbar f runsere Arbeit. Diese Dankbarkeit
der K nstler:innen war schlussendlich das, was diese
Arbeitf rmich sehr bedeutsam machte. Die Musiker:in-
nen sind die Stars auf der B hne, aber ohne die vielen,
zum Teil ehrenamtlich arbeitenden Menschen dahinter
und daneben, w rds nicht funktionieren.

Eine weitere Erfahrung machte ich bei meiner ers-
ten Vorproduktion von Dawill. Als grosser Hip-Hop-Fan
war esf r mich umso spannender, an der Organisation
einer Show des Berner Rapers beteiligt zu sein. Besonders
ans Herz gewachsen ist mir aber auch die «Unertr gli-
che Leseb hne des Seins». Die gleichzeitig mit meinem
Arbeitsbeginn lancierte monatliche Leseb hne mitden
Slampoet:innen Jeremy Chavez, Fine Degen und Valerio
Moser begleitete ich w hrend meines gesamten Prak-
tikums und ich freue mich schon darauf, diese auch in
Zukunft zu besuchen.

Insgesamt war mein KIFF Praktikum eine unverges-
sliche Erfahrung. Ich hatte nicht nur die M glichkeit,
meine Kompetenzen im Kulturmanagement zu erwei-
tern, sondern konnte auch viele interessante und kre-
ative Menschen kennenlernen. Die Vielfalt und die
dabei aber gemeinsame Leidenschaft der Menschen,
diein diesem Haus wirken, istecht ber hrend. Auch die
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Zusammenarbeit in einem sehr offenen und flexiblen
Teamwar f rmich eine gute Erfahrung.

Nun packe ich die letzten beiden Semester meines
Studiums in Gesellschafts- und Kommunikationswissen-
schaften an und bin gespannt, wohin mich mein Weg
danach f hrenwird.

Sicher auch ganz bald wieder ins KIFF, denn ich
freue mich darauf, auch nach meinem Praktikum hin
und wieder vorbeizuschauen und in diesem tollen Haus
mitzuwirken. Beispielsweise habe ich vor, n chste Sai-
son ein Breaking Battle zu veranstalten. Damit in der
Futterfabrik nicht nur vor, sondern auch einmal auf der
B hne getanztwird.

Alana Brown
Praktikantin Kulturmanagement
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ERSTMALS EIN
VIDEOGAME,
DAZU EIN FILM-
ABEND UND NEUE
MENSCHEN

kulturd nger

Auch 2022 konnte kulturd ngerwieder viele undvielsei-
tige junge kulturelle Projekte mit einem Gesamtbetrag

von 80 000 Franken unterst tzen und damit zu einer
zuk nftignochbl henderen Aargauer Kulturlandschaft

beitragen. Von 20 unterst tzten Projekten waren sie-
benausder Sparte Musik, drei Filmprojekte, jeweils zwei

aus den Sparten Veranstaltung und Theater und eines

aus der Sparte Tanz dabei. Dazu kamenf nfunterdem

Etikett «Sparten bergreifendes». Zumersten Malinder

Geschichte von kulturd nger unterst tzen wir auch ein

Computergame: Aestik von Nicholas Kiss.
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Neben den gef rderten Projekten hat sich auch
sonst Einiges beim kulturd nger getan. Anfang Jahr
| steich, Alexandra Siebert, die bisherige Projektleite-
rin von kulturd nger, Sophie D rr, ab. Alslangj hrige
Aktivistin im KIFF, Vorstandsmitglied des Musikf rder-
verein «Jamaramay, als Organisatorin der Sofalesungen
im Aargau und durch mein aktuelles Film-Studium mit
Schwerpunkt AnimationanderHSLU habicheinenengen
Bezug zuden verschiedensten Kultursparten und kenne
die Herausforderung gerade junger Kulturschaffender
aus eigener Erfahrung. Auch deshalb ist es mir ein gros-
ses Anliegen, den kulturd ngerindenn chstenJahren
nach M glichkeitzueinemnoch umfassenderen Gef ss
f rdie junge Kultur im Aargau weiterzuentwickeln.

Das bisherige Fachgruppenmitglied in der Sparte
«Musik» Fabian M sch wurde im Verlauf des Jahres
von Jorina Stamm abgel st. Ich danke Fabianf rsein
langj hriges Engagement und freue mich gleichzeitig
unglaublich ber Jorinas Bereitschaft, seinen Platz in
der Fachgruppe einzunehmen. Jorinaist S ngerin der
Band «Softloft» (ehemals «Ellas»), war im Salzhaus
Brugg und dem Kleinlaut Festival im Bereich Booking
t tig und ist derzeit Praktikantin bei der Musikagentur
«Grundiykommen Agency». Geballtes Know-How in
Sachen Musikszene also f rden kulturd nger.

Am 2. Dezember2022 hatkulturd ngerausserdem
zum ersten Mal einen spartenspezifischen Event auf-
gegleist: einen Kinoabend. F nfder grossartigen und
dabei komplett unterschiedlichen Filmprojekte, die kul-
turd ngerinden letzten Jahren gef rdert hat, wurden
im FlI sserplatz in Aarau vorgef hrt. Dass prompt an
diesem Tag die Heizung im Jugendkulturhaus ausfiel,
kompensierten wir mit kuscheligen Decken, Gl hwein
und frisch gemachtem Popcorn.

Foto: kulturd nger Kinoabend, 2.12.2023, Andrea Vera Wenger
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Daniel Kissling
Fördergefäss


Odd Beholder " Nadine Nuetzi

Agnostic Front

Air Pressure
Experiments

Alcest

Allegaeon

Allt

Alwa Alibi

Amewu

Andreas Vey

AnnaErhard

Annenmaykantereit

Anouar Kaddour
Cherif

Ansa Sauermann

Arrested Development

Arstidir

As Everything Unfolds

Asphyx

Audrey Horne

Aviana

30 Acts2022

Being as an ocean
Bell Baronets
Bizarrekult
Bleed from within
Blond
BNNY
Bodysnatcher
Boni Koller &
Elena Mpintsis
Boogie Belgique
Born anew
Bound in fear
Brandh rd

C

Cabal
Carnifex
Celeste
Chamito
Charger

Chelsea Deadbeat

Combo
Chelsea Grin
Chilli Mari
Chilli Mari
Choir Boy

Christian Kjelvander
Cloks Tik
Colossal Rex

(Rock n Roses)
Comaniac
Conjurer
Consumed by Vultures
Contorsion
Crimer

D

Dalai Puma

David Caspar

Dawill

Decapitated

Deconvolution

Deez Nuts

Dehd

Dekker

Delta Sleep

Dengue Dengue
Dengue

Dennis Kiss

Der Weg einer Freiheit

Devourment

Digi Digi

Dirty Sound Magnet

Disparaged

Domi Chanson

Drill

E

E-L-R

Earth caller

Eefje de visser

Elyn

Emzyg

End

Eon Awa

Eskry & SMK

Evolfo

Extermination
Dismemberment

E-L-R

Earth Caller

Eefje de Visser

Elyn

Emzyg

End

Eon Awa

Eskry & SMK

Evolfo

Extermination
Dismemberment

Comi Chansorn ~ NJessica Christ

F

Fallujah

Fatima Moumouni &
Laurin Buser

FC Kleinstadt

Feng Suave

Fj lla

Fleshcrawl

FlexFab & Ziller Bas

Flow etic

Fomies

Foreign Air

Four Stroke Baron

From September
To Reality

G

Gatecreeper

Gew chshausg rtner

Ghum

Glassbone

Glaston

Gravedancer

Great Lady Under
Earth

Gutrectomy
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H

Hangman s Chair
Harbinger
Heathen
Hecht
Hellvetica
Hermann
Hilke
Hooverphonic
Humanity s

Last Breath

Ignite
Inferi
Ingested
Irja

J

Jeremias
John Craigie
Joya Marleen
Jung ™m
Juno Francis

K

Khamsin
King Hannah
King810
Korpse
Kyongpaul

L

La Pegatina

Landmarks

Last hope

Last leaf down

LES & Emmeombra

Lifecrusher

Lila Martini

Lizzard

LLUCID

Lo & Leduc

Lords of the
Underground

Louvovitch

Love n Joy

Luna Oku

M

M.”T
Mal Eleve
Malummi
Mar Malade
Mario Batkovic
Mauskovic
Dance Band
Maybeshewill
Meimuna
Messiah
Messina
Midnight
Misery Index
Moder & Sauerland




Rhye * Nadine Nuetzi

Mojo Daniel
Monkyman
Morow & Elia
Movits

N

Naima
Namaka

Night Demon

No Sex for Sandy
NolaKin

Oceanhoarse

Odd Beholder

Otto Normal

Our Hollow, Our Home

P

Palkomuski

Pamplona Group

Paola Fuerte

Path of Resurgence

Pathology

Pet Owner

Peter Licht

Peter Pana

Phenomden

Pilar Vega

Power Plush

Praed

Prozpera

Public Display of
Affection

Public Memory

R

Rah Digga
Regarde les hommes
tomber
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Resolve

Rhye

Rivers of Nihil

Robot Dog Funeral

Roman Nowka s
Hot 3 feat. Stephan
Eicher

Ruined

Ryley Walker

S

Sal
Seven Sisters
Shawn James
Siamese
Silberb x
Silverblue
Simon Joyner
Slime Spidey
Slow Magic
Snox & Elia
Soen
SoftKill
Sorah
Space of Variations
Sperling
Spirit World
SSASSA
Stahlberger
Steezo
Stereo Luchs
Stress
Suffocation
Sugar and the
Josephines
Suma Covjek
Sun Dera

T

Ten56
The Basement Saints

The City Is Ours

The Convalesence

The Dead South

The Devil Wears
Prada

The Pineapple Thief

Tini Bot

Tobias Carshey

Tony and the
Nightingales

Tora

Total Annihilation

Toundra

Toxic

Tristan Brusch

Trope

Twerking Class Heroes

Unified Move

V

Varials

Vaseline & Vapour
Velvet Two Stripes
Vinly Culture

Vola

Voyager

W

Wage War
Waldskin

Wallis Bird

Walter Frosch
William Crighton
Within Destruction

Year of the Knife







